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P R O T O K O L L  

 

 

über die am Montag, den 21. Dezember 2020 um 17.00 Uhr im Saal der MS/LMS unter dem 

Vorsitz des Bürgermeisters Dr. Klaus Winkler abgehaltene 

 

 

4 2 .  G e m e i n d e r a t s s i t z u n g 

 

 

Anwesend: Bürgermeister Dr. Klaus Winkler  

 VB Ing. Gerhard Eilenberger  

 VB Walter Zimmermann  

 StRin Mag. Ellen Sieberer  

 GR Hermann Huber  

 GRin Hedwig Haidegger  

 EGR Peter Hechenberger für GR MSc. Florian Huber  

 GRin Mag. (FH) Andrea Watzl  

 GR Georg Wurzenrainer  

 GR Ludwig Schlechter  

 GRin Anna Werlberger  

 GR Mag. Manfred Filzer  

 EGRin Magdalena Groiss  

 GR Daniel Ellmerer  

 GRin Margit Luxner  

 GR Jürgen Katzmayr  

 GR Alexander Gamper  

 EGRin Jutta Kerber für GR Bernhard Schwendter  

 GR Rudolf Widmoser  

 

 Stadtamtsdirektor Mag. Michael Widmoser - Schriftführer 

 Hilde Sohler - Schriftführerin 

 

Abwesend:     GR MSc. Florian Huber und GR Bernhard Schwendter ï beide entschuldigt 

 

 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

Bürgermeister Dr. Winkler eröffnet die Sitzung, begrüßt die Erschienenen, stellt die 

ordnungsgemäße Einberufung der Sitzung und die Beschlussfähigkeit fest. 

 

Der Bürgermeister erinnert die Mitglieder des Gemeinderates und die übrigen Anwesenden 

Mund-Nasenschutz zu tragen.  

 

Bürgermeister Dr. Winkler bedankt sich bei GRin Anna Werlberger in Vertretung für die 

Ortsbäuerinnen für die weihnachtliche Dekoration und die Weihnachtskekse. 

 

Die Gemeinderäte/innen erhalten eine Weinbox mit dem Jubiläumswein für das 750 Jahr-

Jubiläum der Stadterhebung im Jahr 2021. 
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2. Genehmigung des Protokolls der 41. Gemeinderatssitzung vom 16. November 2020 
 

Das Protokoll der 41. Gemeinderatssitzung vom 11. November 2020 wird mit 16 Ja-Stimmen, 

bei 2 Nein-Stimmen und 1 Stimmenthaltung genehmigt. 

 

 

3. Anträge und Berichte des Bürgermeisters und des Stadtrates 
 

3.1. Verpachtung der städtischen Eigenjagd "Stadtjagd Kitzbühel" 
 

Der Bürgermeister informiert darüber, dass die neuerliche Verpachtung der Stadtjagd 

ausgeschrieben wurde. Das Pachtverhältnis mit Leonhard Brettauer endet am 31.03.2021. 

Angebote von den drei Interessenten Leonhard Brettauer (Kitzbühel), Johannes Kraus 

(München) und Wolfgang Sadlo (Kitzbühel) sind eingelangt und an den Ausschuss für Land- 

und Forstwirtschaft zur weiteren Behandlung und Beschlussempfehlung an den Stadt- und 

Gemeinderat weitergeleitet worden. 

 

Der Bürgermeister bittet den Obmann des Ausschusses für Land- und Forstwirtschaft GR H. 

Huber über die Beratung im Ausschuss und dessen Beschlussempfehlung zu informieren. 

Dieser berichtet, dass mit jedem der drei Bewerber gesprochen wurde. Die Stadtjagd hat eine 

Größe von 503 Hektar. Leonhard Brettauer hat ú 15,00 netto pro ha, Johannes Kraus ú 17,50 

netto pro ha und Wolfgang Sadlo ú 23,85 netto pro ha geboten. Der aus M¿nchen stammende 

Bewerber Johannes Kraus wurde vom Ausschuss mangels Bezug zu Kitzbühel und der weiten 

Anreise z.B. bei der Abklärung von Wildunfällen etc.,bei welchen man unverzüglich vor Ort 

sein sollte, ausgeschieden. Bei dem Bewerber Wolfgang Sadlo besteht für den Ausschuss 

betreffend weidmännischer Kenntnisse kein Zweifel. Allerdings konnte er keine 

Reviererfahrung wie das Hochsitzbauen, Wildtierfütterung etc. vorweisen. Daher wurde dieser 

Bewerber hinter Leonhard Brettauer gereiht. Der Ausschuss hat sich für eine weitere 

Verpachtung an Leonhard Brettauer ausgesprochen, da großer Wert auf die Hege und Pflege 

gelegt wird und die Erfahrungen in den vergangenen Pachtperioden mit ihm sehr gut waren und 

er diese Aufgaben bestens erfüllt hat. Wichtig ist auch eine gute Zusammenarbeit des 

Jagdpächters mit der Bergbahn AG Kitzbühel und Kitzbühel Tourismus. Von beiden wurde 

eine einwandfreie Zusammenarbeit mit Leonhard Brettauer schriftlich bestätigt. Für den 

Ausschuss ist das ĂGesamtpaketñ entscheidend und nicht nur der Pachtzins alleine. Der 

Ausschuss hat auch die Möglichkeit einer Pachtverlängerung auf 5 Jahre thematisiert. 

 

Bürgermeister Dr. Winkler teilt weiters mit, dass sich der Stadtrat mit der Empfehlung des 

Ausschusses befasst und sich dessen Empfehlung angeschlossen hat. Im Stadtrat wurde die 

Laufzeit diskutiert und kann festgehalten werden, dass eine Neuverpachtung auf mindestens 10 

Jahre zu erfolgen hat, eine Verlängerung eines bestehenden Pachtverhältnisses kann auch auf 

kürzere Zeit erfolgen. Unter dieser Prämisse spricht sich der Stadtrat für eine Verlängerung des 

Pachtverhältnisses mit Leonhard Brettauer bei Anpassung des jªhrlichen Pachtzinses auf ú 

15,00 netto pro Hektar, wertgesichert aus. Dies ergibt bei 503 ha einen Betrag von ú 7.545,00 

zzgl. Umsatzsteuer. Bezüglich der Bestimmungen des bestehenden Pachtvertrages mit 

Leonhard Brettauer wird auf den Jagdpachtvertrag bei den Gemeinderatsunterlagen verwiesen. 

 

GR Gamper bedankt sich bei GR H. Huber für die Information und lobt Leo Brettauer für seine 

Pflege, welche aufgrund des Singletrails nicht einfach ist. 

 

GR Ellmerer erkundigt sich, ob es somit bei ú 15,00/ha bleibt. Künftig sollten die 

Pachtinteressenten zur Ausschusssitzung geladen werden und dort Rede und Antwort stehen.  
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VB Zimmermann schätzt die bisherige Tätigkeit des Pächters Leonhard Brettauer. Da dieser 

aber bereits 3 Perioden Pächter war, sollte man sich rechtzeitig Gedanken machen, wie es nach 

einer Pachtverlängerung um 5 Jahre weitergehen kann. Der Bewerber Wolfgang Sadlo wäre für 

ihn auch sehr geeignet. Eine Zusammenarbeit mit Leo Brettauer wäre für einen fließenden 

Übergang bei der nächsten Auswahl eines Pächters hilfreich. 

 

GR Mag. Filzer erkundigt sich, wo die Neuverpachtung bekannt gemacht wurde. In der 

Stadtzeitung und an der Amtstafel so die Antwort von Stadtamtsdirektor Mag. Widmoser. 

Auf Antrag von Bürgermeister Dr. Winkler beschließt der Gemeinderat einstimmig (19 Ja-

Stimmen) die Verlängerung des mit Leonhard Brettauer bestehenden Jagdpachtvertrages vom 

22.12.2010 um weitere 5 Jahre, sohin bis zum 31.03.2026, unter Anpassung des Pachtzinses 

auf ú 15,00 netto pro Hektar samt Wertsicherung. Dies ergibt bei 503 ha einen Betrag von ú 

7.545,00 zzgl. Umsatzsteuer in der jeweils geltenden gesetzlichen Höhe pro Pacht-/Jagdjahr.  

 

4. Referate 
 

4.1. Finanzen 
 

4.1.1. Beratung und Festsetzung des Haushaltsplanes der Stadtgemeinde Kitzbühel und  

der Wirtschaftspläne der erwerbswirtschaftlichen städtischen Unternehmen für das 

Jahr 2021 
 

Bürgermeister Dr. Winkler dankt zunächst dem Finanzverwalter Mag. (FH) Manfred Embacher 

und seinem Team für die wiederum hervorragende Arbeit im Rahmen der Erstellung des 

Jahresvoranschlages 2021. Weiters verweist er darauf, dass im Rahmen der Budgeterstellung 

eine Vielzahl von Vorbesprechungen stattgefunden hat, ebenso wiederum eine Vorbesprechung 

zu der alle Gemeinderatsmitglieder eingeladen wurden. Bereits im vergangenen Voranschlag 

wurde von der Kameralistik auf die Doppik (doppelte Buchführung in Konten) umgestellt, was 

bedeutet, dass folgende drei Haushalte zu führen sind: 

¶ Ergebnishaushalt (Aufwand/Ertrag nach Sollprinzip) 

¶ Finanzierungshaushalt (Auszahlung/Einzahlung nach Kassenprinzip) 

¶ Vermögenshaushalt (Vermögen/Schulden nach Wertprinzip) 

Der Bürgermeister bedankt sich bei den Mitgliedern des Gemeinderates, die sich konstruktiv 

bei der Erstellung des Voranschlages 2021 eingebracht haben. Er hält fest, dass die Festsetzung 

des Voranschlages gemäß § 93 Tiroler Gemeindeordnung 2001 erfolgt ist. Der Vor-

anschlagsentwurf für 2021 wurde vom 07.12. bis 21.12.2020 zur öffentlichen Einsichtnahme 

aufgelegt. Schriftliche Einwendungen wurden nicht eingebracht.  

 

Bürgermeister Dr. Winkler teilt mit, dass er nach den Erläuterungen zum Jahresvoranschlag 

2021 einen Finanzbericht zu den ausgelagerten Gesellschaften ĂAltenwohnheim Kitzb¿hel 

GmbHñ, ĂLiegenschaftsverwaltung und Energievertrieb der Stadt Kitzb¿hel GmbHñ und 

ĂSportpark Kitzb¿hel GmbHñ ablegen wird.  

 

Bürgermeister Dr. Winkler erläutert anhand einer PowerPoint-Präsentation fachlich umfassend 

und ausführlich den Jahresvoranschlag 2021 wie folgt: 
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Sodann liefert der Bürgermeister mittels PowerPoint-Präsentation den Finanzbericht über die 

ausgelagerten Gesellschaften der Stadtgemeinde Kitzbühel anhand von Auszügen aus den 

Bilanzen, die den Berichten an die Generalversammlungen der Gesellschaften entnommen sind, 

wie folgt: 
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Zur Altenwohnheim Kitzbühel GmbH wird für das Geschäftsjahr 2019 auszugsweise der 

Jahresabschluss per 31.12.2019 präsentiert und im Protokoll eingefügt.  
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Zur Liegenschaftsverwaltung und Energievertrieb der Stadt Kitzbühel GmbH wird für das Ge-

schäftsjahr 2019 auszugsweise der Jahresabschluss per 31.12.2019 präsentiert und im Protokoll 

eingefügt: 
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